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Stuttgart

Leiharbeit fair gestalten 
Am 7. Juli ist das Leiharbeitszelt auf dem Stuttgarter Marktplatz

Eigenständigkeit erhalten
HAnS bAur iM 
interview

Seit Mai werden alle Handwerksbranchen, sowie textil- und beklei-
dung und Holz-und Kunststoff auf regionaler ebene betreut. Hans 
baur, 1. bevollmächtiger der iG Metall Stuttgart und stellv. Sprecher 
der iG Metall region Stuttgart, zur dieser Zusammenarbeit.

10. Juni 2010, Operation Über-
nahme, Mission Show Balls!: Der 
Stuttgarter Marktplatz versinkt in 
einem Meer gelber Bälle. Über 
2500 Auszubildende aus Stuttgart 
und benachbarten Verwaltungs-
stellen schreiben auf gelben Bällen 
ihre Forderungen nach mehr Aus-
bildungsplätzen, Übernahme und 
fairem Entgelt drauf. Insgesamt 
beteiligen sich 6000 Jugendliche 
am landesweiten Aktionstag. 

In der Krise verlor fast jeder dritte 
Leiharbeitnehmer seinen Job. Für 
den kommenden Aufschwung sa-
gen Experten eine Zunahme der 
Leiharbeitsbeschäftigung voraus. 

Diese Entwicklung muss gestoppt, 
Leiharbeit muss gleich bezahlt 
und begrenzt werden. 
Die IG Metall Stuttgart unterstützt 
die Kampagne Gleiche Arbeit, 

Wieso ist diese Zusammenarbeit 
notwendig?
Hans Baur: Wir wollen unsere Mit-
glieder bestens betreuen, die be-
triebliche Handlungsfähigkeit für 
ihre Interessen stärken und Tarif-
verträge durchsetzen. Am besten 
können wir das, wenn wir unsere 
Kräfte in diesen Branchen bün-
deln. 

Welche Chancen ergeben sich 
daraus?
Baur: Unsere politischen Sekretä-
re haben verschiedenste Aufga-
benfelder zu betreuen. Durch die 
gemeinsame Branchenarbeit kön-
nen sie sich auf ihre Branchen spe-
zialisieren. Eine branchenmäßige 

Zusammenfassung schafft be-
triebliche Netzwerke und einen 
stärkeren Austausch zwischen den 
betrieblichen Kolleginnen und 
Kollegen. Um dieses Netzwerk zu 
stärken, haben wir im Juni eine 
Veranstaltung für die Betriebsräte 
dieser Branchen organisiert. 

Seit letztem Jahr gibt es ein regio-
nales Rechtsschutzzentrum. 
Siehst du noch weitere Felder für 
eine Kooparation?

Baur: Wir machen heute schon 
viel mehr: regionale Strukturpoli-
tik, gemeinsame Bildungsarbeit 
und jetzt noch die Branchenbe-
treuung. Wir haben unsere Zu-
sammenarbeit schrittweise ausge-

baut, wann immer wir dadurch 
Vorteile für unsere Mitglieder ge-
nerieren konnten. Unter diesem 
Aspekt kann es weitere Projekte 
für eine Zusammenarbeit geben, 
wenn uns diese sinnvoll erschei-
nen. Unser gemeinsames Ziel ist 
es, die fünf Verwaltungsstellen in 
der Region zu stärken und ihre 
Eigenständigkeit zu erhalten. 

Mehr Informationen erhaltet ihr:

     www.region-stuttgart.igm.de

SHOw bALLS!!!
Stuttgarter Azubis mit dabei beim landesweiten Aktionstag auf dem Stuttgarter Marktplatz

Aktiver Ortsjugendausschuss

terMine

Arbeitskreis der Erwebslosen
   6. Juli, 10.00 Uhr 

IG Metall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart 

Ortsjugend-Ausschuss

   7. und 20. Juli, je 17.45 Uhr
IG Metall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart 

Arbeitskreis Migration
   10. Juli, 9.30 Uhr

IG Metall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart 

BR-Info Recht
Aktuelle Rechtsinformation 
für Betriebsratsmitglieder und 
Vertrauenspersonen für 
schwerbehinderte Menschen

   13. Juli, 13.30 Uhr
IG Metall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, EG, 70174 Stuttgart 

Senioren-Versammlung, 
Böblingen/Sindelfingen

   15. Juli, 14.30 Uhr 
Ernst-Schäfer-Haus, Corbeil-
Essones-Platz 10, 71063 Sindel-
fingen

Orts-Angestellten-Ausschuss
   29. Juli, 15 Uhr

IG Metall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart 

    www.stuttgart.igm.de/termine
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Hans Baur,
IG Metall 
Stuttgart

Gleiches Geld am Mittwoch, 7. 
Juli 2010 mit einem Aktionszelt 
auf dem Stuttgarter Marktplatz. 

     www.gleichearbeit-gleichesgeld.de
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